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Editorial

 DIE KOMMENDEN WOCHEN bringen Som­
merfeste: Wir werden viel draußen sein. Der 
Kirchentag, Kirchweihen, Kirche im Grünen, 
das ökumenische Gemeindefest …  werden 
unsere Stadtteile beleben. Aber auch drin­
nen tut sich etwas: Eine neue Ausstellung 
in der Melanchthonkirche mit Bildern, die 
davon erzählen, was Inklusion im Bereich 
von Kunst bedeutet und welche Kraft Farben 
entfalten können. 

Die Konfirmationen liegen hinter uns. Der 
Segen für die Jugendlichen gehört zu den 
Höhepunkten im Kirchenjahr. Wir spüren, 
wie wichtig dieses Fest für die Familien ist, 
auch als Begegnung der Generationen.

Die Gemeinde trauert um ihren früheren 
langjährigen Pfarrer Franz Soellner. Ziegel­
steiner Gemeindeglieder konnten an dem 
Trauergottesdienst in Feucht teilnehmen. 
Ein Nachruf findet sich im Inneren dieser 
Ausgabe. Inzwischen haben wir gehört, dass 
auch Pfarrer i. R. Hans Gerhard Reutner, frü­
herer Dekan aus Cham, der im Ruhestand in 
Ziegelstein lebte, verstorben ist. Unsere An­
teilnahme gehört seiner Familie. Wir teilen 
Freud und Leid in unserer Gemeinde. 

All das und noch viel mehr finden Sie 
in der aktuellen Ausgabe unseres Gemein­
debriefes.
Das Redaktionsteam wünscht Freude bei der 
Lektüre, lädt herzlich zu der Vielzahl der 
Termine ein und hofft auf eine gesegnete 
Sommerzeit.
 Gerhard Wild, Pfarrer

Inhalt

Allgemein

Editorial 2

angedacht 3

Der Kirchentag  
vor 44 Jahren 4 —5

Nachruf Pfarrer Franz Soellner 5

Kinder & Jugend 6 – 9

Seniorennetzwerk 10

Aus der Flüchtlingsarbeit 11

Kunstausstellung, Tauffest 12

Kirchgeld 12

Gottesdienste 20 – 21

Termine 40

Ziegelstein
Gemeinde aktuell 13 – 15

Geburtstage 16– 17

Freud & Leid 17

Treffpunkte 18 – 19

Kontaktadressen 39

Buchenbühl
Blick in die Gemeinde 22 – 24

Freud & Leid 24

Geburtstage 25

Treffpunkte 26

Kontaktadressen 38



3angedacht

Liebe Gemeinde in Ziegelstein und Buchenbühl

 HABEN SIE gera­
de etwas Zeit? Viel­
leicht, um diesen 
Gemeindebrief nicht 
nur zu überfliegen, 
sondern in Ruhe zu 
lesen? Ja? Nein? Viel­
leicht? Hach, wenn der Tag nur mehr Stun­
den hätte … (Wenn Sie am Gemeindebrief 
mitschreiben möchten, melden Sie sich 
gern im Pfarramt! Wir suchen immer Men­
schen für unser Redaktionsteam!)

Auf der Kinderfreizeit in den Osterferien 
wurde das Buch „Momo“ von Michael Ende 
vorgelesen. Sie wissen schon, die Geschich­
te von den grauen Herren, die aus nichts 
als gestohlener Zeit bestehen, die sich die 
Menschen freiwillig von ihnen stehlen las­
sen. Als Kind fand ich das Buch aufregend 
und war froh, dass es gut ausgeht. Jetzt, als 
Erwachsene, hat es mich neu begeistert. 
Und zum Nachdenken gebracht. Von wem 
lasse ich mir, mit vollster Einwilligung, 
meine Zeit stehlen? (Insta und Facebook, 
Spiegel Online, ich geb’s zu.) Und warum? 
Da wird’s schon komplexer. Weil ich mich 
einerseits auf Social Media inspirieren las­
se von wundervollen Menschen. Weil ich 
informiert sein möchte. Und andererseits 
das Maßhalten schwerfällt. 

Im Buch ist Momo die Einzige, die re­
sistent ist gegen das Zeitverlieren. Weil 
ihr nichts wichtiger ist, als ihren Freun­
den zuzuhören und mit ihnen zusammen 
zu sein. Kein Geld der Welt, nicht einmal 
Schuhe. Sie lebt ganz in der Gegenwart, 
entschleunigt, in Gemeinschaft. Bis die 
Gemeinschaft um sie herum zerfällt. Weil 
keiner mehr Zeit hat. Mein Alltag ist da­
von manchmal gar nicht so weit entfernt. 
Zeit ist kostbar. Und trotzdem geb ich sie 
allzu bereitwillig her für Dinge, die mir 
nicht guttun. Und hab dann nicht die Zeit 

für die Menschen, die mir am wichtigsten 
sind. Eigentlich absurd. Aber so sind sie, 
die grauen Herren.

Das Motto des Kirchentags ist: Jetzt ist 
die Zeit! Oder in der Übersetzung der Basis­
bibel: „Die von Gott bestimmte Zeit ist da. 
Sein Reich kommt jetzt den Menschen nahe. 
Ändert euer Leben und glaubt dieser Guten 
Nachricht!“ (Mk 1,15)

Jetzt ist die Zeit. Gottes gerechte Welt 
ist nahe. Nahe, aber eben noch nicht da. 
Jetzt ist die Zeit zum Anpacken in der Welt. 
Schluss mit gemütlichem Zurücklehnen 
und Abwarten, dass die Welt sich von allein 
in die richtige Richtung weiterdreht. Es 
ist höchste Zeit! Das stimmt übrigens seit 
über 2000 Jahren. Macht es nicht weniger 
drängend.

Jetzt ist die Zeit. Der Satz macht Druck. 
Und tröstet. In der Bibel gibt es zwei unter­
schiedliche Worte für Zeit. Chronos ist die 
ablaufende Zeit, die wir mit Uhren messen 
und stoppen, wie die grauen Herren eben. 
Es ist nie genug da. Und es gibt den Kai-
ros. Das ist der ganz besondere Moment 
mitten im Alltag. Kairos ist der griechi­
sche Glücksgott. Er hat nur eine Locke am 
kahlgeschorenen Kopf. Daran kann man 
ihn erwischen, im rechten Moment. Es 
gilt, die Gelegenheit beim Schopfe zu pa­
cken. Und dann bin ich plötzlich im Reinen 
mit mir und Gott und der Welt. Alles fühlt 
sich richtig an. Für einen Bruchteil einer 
Sekunde vielleicht nur. Kleine Momente, 
wie bei Momo. Wenn sie es schafft, die 
alten Freunde wenigstens kurz mit Blicken, 
Fragen, Berührungen herauszuholen aus 
der Zeitnot. Und ihnen zeigt, was wirklich 
zählt.

Das ist dann, wie wenn die Zeit stillsteht 
und zugleich überfließt. Um diese Momen­
te geht es Jesus. Um eine besondere, gött­
liche Zeit, die überall aufscheint. Auf die 
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Eindrücke vom Kirchentag 1979 in Nürnberg

 FÜR MICH, DAMALS Zur Hoffnung beru­
fen – damals 1979 Kirchentag in Nürnberg, 
für mich tatsächlich zunächst einmal unser 
Kirchentag in Ziegelstein. Der Kirchenvor­
stand war voll im Einsatz. Am Abend der 
Begegnung bauten wir auf dem Platz vor der 
Jugendherberge unseren Gemeindegrill und 
die Fässer mit süffigem Bier aus Spalt auf. 
Den Festgottesdienst am Hauptmarkt ver­
folgten wir am Kofferradio und dann: Etwa 
30 Minuten nach dem Amen kam eine un­

übersehbare Menge den 
Weg hinauf zur Burg ins 
Blickfeld. Alle kamen an 
unserem „Ziegelsteiner 
Verpflegungsstand“ 
vorbei. Wir kamen mit 
Bratwurstbrötchen 
belegen und Bierkrü­
ge füllen kaum nach …

Zum Feierabendmahl am Freitagabend 
erlebte ich dann zum ersten und einzigen 
Mal unsere Kirche übervoll. Zu Beginn des 
Gottesdienstes wurden sangesfreudige Be­
sucher eingeladen, sich auf der Empore den 
Ziegelsteiner SängerInnen anzuschließen. 
In kürzester Zeit herrschte auf der Empore 
drangvolle Enge. Als dann – erstmals in der 
Melanchthonkirche – Brot und Wein durch 
die Reihen weitergereicht wurde, konnten 
wir spüren, was es bedeutet „zu Gast am 
Tisch des Herrn“ zu sein.

Zur Hoffnung berufen! Ich glaube, davon 
haben wir, die wir diese Tage miterlebten, 
viel gespürt, weshalb ich auch mit großer 
Hoffnung auf viele Begegnungen mit Men­
schen und Worten auf diese kommenden 
Tage zugehe.
 Gerhard Kragler

 FÜR MICH, DAMALS 18 Jahre alt, war dies 
mein erster Kirchentag. Beeindruckt hat mich 
die „Halle der Stille“ im Messezentrum, die 
Bibelarbeiten, ein Konzert von den Liederma­
chern Arno und Andreas in der vollbesetzten 
Sebalduskirche. Ein besonderes Erleben von 

spiritueller Gemeinschaft mit mir un­
bekannten Menschen war für mich 
das Feierabendmahl in unserer Me­
lanchthonkirche. Auch die Begeg­
nungen und tiefsinnigen Gespräche 
danach im Gemeindegarten haben 
mich begeistert …
 Jochen Krüger

müssen wir nicht warten wie auf das nahe 
Gottesreich. Von dieser Zeit sagt Jesus: sie 
ist „erfüllt“. Erfüllt wie ein Raum von einem 
guten Duft. Gefüllt wie ein Glas. Voll. Bis 
zum Rand. Momente, in denen ich spüre, 
dass Gott bei mir ist. Dass ich ok bin. Dass 
atmen und sein und anderen zuhören und 
dabei spüren, dass Gott uns trägt, erfüllte 

Zeit ist. Manche nennen das Gottesdienst. 
Davon wünsche ich Ihnen viele Momente 
in den nächsten Wochen. Vielleicht auch 
beim Kirchentag, wenn Sie Zeit haben! Es 
könnte erfüllte Zeit sein!

Ihre Pfarrerin Dr. Tia Pelz

Links: Plakat des 18. 
Deutschen Evangelischen 
 Kirchentags 1979 in Nürn-
berg 
Unten: Banner des kom-
menden Deutschen 
Evangelischen Kirchen-
tags 2023
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Nachruf Pfarrer Franz Soellner

 JEDES JAHR ZUM Jahrestag der Gnadenkir­
che ist Franz Soellner auch in der Zeit des Ru­
hestandes in seine Kirche zurückgekommen. 
Jahrelang hat er bei dieser Gelegenheit noch 
die Predigt gehalten. Dann die Lesung, da 
wünschte er sich den 84. Psalm. Er hat es Le­
sung genannt, das war es aber nicht. Vielmehr 
eine auswendige Rezitation des kompletten 
Psalmgebetes. Die hat uns alle beeindruckt. 
Zuletzt sprach er nur noch den Segen. Das 
hat uns alle, die dabei waren, bewegt. Auch 
dem Bibelkreis unserer Gemeinde ist er bis 
zuletzt treu geblieben.

In Ziegelstein und rund um die Gnaden­
kirche hat er sein Berufsleben als Seelsorger 
verbracht und Menschen, die nach Halt in 
ihrem Leben suchten, Heimat gegeben. In 
dieser Rolle durfte ich ihn persönlich schon 
als Jugendlicher, damals Orgel spielend, ken­
nenlernen.

Ich möchte gern zum Ausdruck bringen, 
dass wir als Gemeinde dankbar sind. Dieser 
Dank ergeht im Namen des Kirchenvorstan­
des. Und ich sage Dank für das Pfarrkapitel, 

damals war es Mitte 
Nord, er war jahre­
lang Senior. Franz 
Soellner gehörte 
zum Dekanatsaus­
schuss und war Teil 
der Landessynode. 
Er war eine zuwei­
len streitbare, aber 
immer respektvol­
le und respektierte 
Stimme.

Er hat sich um die Menschen, um die baye­
rische Landeskirche und um die Berufskolle­
ginnen und Kollegen verdient gemacht.

Die Gnadenkirche muss jetzt ohne seine 
Segensworte auskommen, aber niemals ohne 
den Segen dessen, der sein Haus mit Gnade 
erfüllt. Die Menschen in der Gnadenkirche 
nicht und auch Franz Soellner nicht. Gott 
lasse ihm sein ewiges Licht leuchten.

Herzliche Anteilnahme gilt seiner lieben 
Frau Gisela und seiner großen Familie.
 Gerhard Wild

 IM NACHHINEIN wissen wir, wie sehr 
dieser Kirchentag unser Selbstverständnis 
als Christ*innen in dieser Welt zu leben ge­
prägt hat. „Schöpfung am Abgrund“ hieß 
damals schon ein brennendes Thema. Und 
gleichzeitig lernten wir das Abendmahl und 
das Leben zu feiern. Als „Kirche Unterwegs“ 
aus dem Amt für Gemeindedienst waren 
wir damals mit dabei und übernahmen die 
Abendverstaltungen in der Egidienkirche. 
Wir dachten an die vom Trubel des Tages 
erschöpften Kirchentagsbesucher. Bei kur­
zen Meditationen zum Inhalt der morgend­

lichen Bibelarbeiten, Orgelimprovisationen 
zum Thema und Phasen der Stille konnten 
die Menschen bei uns einen Ruheort zum 
Ausklang des Tages finden. Und zum Feier­
abendmahl gab es Weißbrotstückchen – so 
neu war das, dass wir uns fragten, was wir 
mit den Resten tun sollten. Wir saßen dann 
spät abends im Chordunkel zusammen und 
aßen in zufriedener Andacht die übrigen 
Brotbrocken auf …
 K. und C. Herold

Franz Soellner
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Vorstellung der  
neuen Jugendleiterin

 ICH HEISSE VANESSA 
NEST, bin 22 Jahre alt und 
studiere derzeit in Würzburg 
Lehramt für Sonderpädago­
gik mit dem Förderschwer­
punkt körperlich, motori­
sche Entwicklung. Ich wurde 
2014 hier in der Gemeinde 
konfirmiert und bin seitdem 
ehrenamtlich in der Kinder­ 
und Jugendarbeit tätig.

Lieblingserinnerung? 
Puhh da gibt es viele. Aber 
was alle Erinnerungen ver­
eint ist die Zusammenarbeit 
mit großartigen Jugendli­
chen/ jungen Erwachsenen, 

mit denen man kreative Ide­
en in die Wirklichkeit um­
setzt. Lieblingsbibelvers? All 
eure Dinge lasst in der Liebe 
geschehen! (1. Korinther 16, 
14)

Worauf freue ich mich? 
Auf eine genauso lebendige 
Jugendarbeit, wie ich sie die 
letzten 9 Jahre schon erfah­
ren durfte und auf viele wei­
tere Aktionen für Kinder und 
Jugendliche, in denen Glaube 
erfahrbar wird.

Fun Fact: Ich habe auf 
meinem Handy eine Liste mit 
seltsamen Angewohnheiten 

von mir, damit ich vorberei­
tet bin, falls ich danach ge­
fragt werde … 

Herzliche Einladung zum Kindergottesdienst!

 AM 18. JUNI, BEGINN UM 10.15 UHR in der Kirche mit anschließendem 
Picknick im Garten vor dem Gemeindehaus – wir teilen miteinander, 
was mitgebracht wird.  

 AM 16. JULI – beginnen wir wieder um 10:15 UHR in der Kirche und 
machen uns auf den Weg, um eine Geschichte an verschiedenen 
Stationen zu erleben. Das Ende ist an einer Stelle, die uns an einem 
hoffentlich sonnig­warmen Sommertag etwas Abkühlung schenkt.

Wir freuen uns auf euch und eure Familien!  
Kontakt KiGo: Gerlinde Tröbs, Tel. 0911 / 540 29 70

Vanessa Nest

Pinnwand für kommende Veranstaltungen

 UNTER DIESEM QR-CODE findet Ihr eine Pinnwand, auf der alle kom­
menden Aktionen zeitnah hochgeladen werden. Vielleicht ist ja schon 
was für Euch dabei…  
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Kinderfreizeit 2023

 18 KINDER, 7 TEAMER, topmodernes Haus 
in Haidenaab, Programm von früh bis spät. 
Die perfekten Zutaten für eine wundervolle 
Kinderfreizeit. Das Thema „Feuer, Wasser, 
Erde, Luft“ bot ein buntes Programm. Nacht­
wanderung, Geländespiel, Seed Bombs ma­
chen und Casinoabend sind nur eine kleine 
Auswahl davon. Ein ganz besonderer Dank 
geht an dieser Stelle an Bauer Meier, der uns 
eine großzügige Spende an frischem Obst und 
Gemüse zukommen hat lassen. Wir hatten 
eine Menge Spaß und können es kaum er­
warten, nächstes Jahr wieder wegzufahren.

Frühlingsball

 AM ABEND DES 22.04. haben sich im 
großen Saal des Gemeindehauses etwa 80 
tanz begeisterte Gäste für einen festlichen 
und ungezwungenen Abend eingefunden. 
Ein Höhepunkt war die Afrika­Choreografie 
der Ziegelsteiner Formation. Fünf Monate 
lang Üben hat sich gelohnt. Ihr wart fan­
tastisch! Nicht weniger dankbar sind wir 
für die phänomenale Unterstützung durch 
unsere jüngeren MAK­Teamer: Küche, Bar, 
Garderobe, Grillen – alles habt ihr problemlos 
geschmissen. Ohne euch wäre der Abend 
nicht möglich gewesen! Wir haben diesen 
intensiven Abend sehr genossen und freuen 
uns schon jetzt auf nächstes Jahr!

Florian Wölfel und Sascha Reimann

„Ein Abend, an dem alle Generationen über die Tanzfläche schweben, schwofen und 

auch mal stolpern dürfen. Einfach nur schön!“ 
Tia und Philipp Pelz
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Pfadfinder-Wichtel-Wölflings-Wochenende –  
mit märchenhaften Geschichten und Spielen

 AM FREITAG brach die Meute „Kiwis“ zu 
ihrem ersten WWW nach Schweinebach auf. 
Auf dem naheliegenden Zeltplatz lernten wir 

in einer mega­mäßigen Spielerunde andere 
Wölflingsgruppen aus der Region Franken­
jura kennen. Nach einem tollen Abendessen 
stand die gemeinsame Gutenachtgeschichte 
an. Doch während wir gebannt lauschten, 
fielen plötzlich die Märchenfiguren Finnde­
rella, die Feenprinzessin, sowie die Dorfhexe, 
der Gaukler und die Akrobaten in unsere 
Welt. Der Zauberlehrling hatte sie verzau­
bert. Wir boten ihnen Obdach und nach 
einer unvergesslichen Nacht wachte nicht 
jeder von uns ausgeruht auf.
Den nächsten Tag begannen wir draußen mit 
Gruppenspielen. Dann zeigten unsere Gäste, 

wie wir unsere Welt märchenhafter gestalten 
können: Wir bastelten Traumfänger, Arm­
bänder und zogen Kerzen. Am Abend feierten 

wir dann ein Frühlingsfest, zu dem uns die 
Märchencharaktere eingeladen hatten. Nach 
verschiedenen akrobatischen, sängerischen 
und schauspielerischen Einlagen aller Grup­
pen ließen wir den Abend mit etwas Chai 
ausklingen. Da zauberte der Zauberlehrling 
in einem Akt der gleichzeitigen Trauer und 
Freude die Märchencharaktere zurück in 
ihre eigene Welt …
Dieses Wochenende sowie Finnderella und 
ihre Freunde werden wir wohl nie vergessen. 

Die „Kiwis“

Konfirmation – und dann?

 WIR WÜRDEN UNS FREUEN, wenn du auch nach deiner Konfirman­
denzeit deine Ideen und Stärken in der Kinder­, Jugend­ und Konfirman­

denarbeit miteinbringst! Komm gerne zu unserem MAK im Sofazimmer 
vorbei (Termine stehen auf Seite 18). Wir freuen uns auf dich!
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NEU: „Digitalcafé “:

 SIE HABEN BEREITS Kenntnisse mit 
dem Smartphone, möchten sich gern mit 
anderen austauschen – dann sind Sie hier 
richtig – Auszubildende der Fürst Gruppe 
sind als Ansprechpartner*innen dabei!

Wann? 12.06., 10.07., und 14.08.  
jeweils von 14:00 – 16:00 Uhr 

Wo? bei der Fürst Gruppe

Mittagstisch:

 JEWEILS DONNERSTAGS in St. Georg, 
11:45 – 12:45 Uhr. 2 Gerichte zur Aus­
wahl (von Chancen Gastro der Stadt­
mission e. V.) inkl. Kaffee/Nachtisch zwi­
schen 5 – 8 Euro

Otago-Sturzprävention:

 MITTWOCHS IN BUCHENBÜHL, 
Himmel fahrtskirche, Gemeindesaal, Kurs­
leitung Fr. Schlegel. Schnupperstunde 

möglich.

„Freitags-Topfgucker“

 EIN START IST VOLLBRACHT – zwar 
etwas anders als gedacht, aber im­
merhin: Eine Ziegelsteinerin hat sich 
gemeldet, um etwa alle 2 Wochen zu 
sich nach Hause einzuladen – in einem 
kleinen Kreis, mit Menschen, zu de­
nen wir vorher den Kontakt aufgebaut 
haben. Sie wünscht sich einen kleinen 
Unkostenbeitrag und dass die Runde 
(insgesamt 6 Personen) sich bei ihr und 
ihrem Mann wohlfühlen möge … 
Zeit 12:00 – 13:30 Uhr 
Zu Anfang (und immer wieder mal) mit 
Begleitung von Fr. Zink­Hirsch,  

 WIR BERICHTEN – und vielleicht 
weckt es auch Ihr Interesse? 
Sollten sich weitere Topfgucker finden, 
helfe ich gern, diese zusammenzubrin­
gen. Ein unverbindliches Kennenlernen 
sollte dem vorausgehen – rufen Sie an, 
es wird sich eine Möglichkeit finden! 

Also, Suppenköchinnen und ­köche 
und Topfgucker, nur Mut!

Sprechstunde digitale 
Medien:

 BEI ALLEN FRAGEN rund um Ihren Lap­
top oder Ihr Smartphone hilft Ihnen Herr 
Fleischmann gerne weiter! 

Wann? montags 14­tägig, zwischen 10 
und 13 Uhr. Terminvereinbarung 
und Informationen über Frau 
Zink­Hirsch.

Wo? Gemeindehaus der Melanchthon­
kirche, 1. Stock.

Kosten: 10 € für 40 Minuten.

Bei Fragen und Anmeldung wenden 
Sie sich gern an: Andrea Zink-Hirsch, 
Koordinatorin Seniorennetzwerk 
 Ziegelstein/Buchenbühl,  
Tel. 0911 / 217 59 – 25 und  
01573 / 0914 996 
andrea.zink-hirsch@stadtmission-
nuernberg.de
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Neues aus der Flüchtlingsarbeit

 VIELE VON IHNEN haben sicher die perso­
nellen Veränderungen im Kulturladen mitbe­
kommen. Nachdem Beatrice Koca, die lange 
Jahre ein Mitglied in unserem Arbeitskreis 
war, nun in ihren wohlverdienten Ruhestand 
gegangen ist, wird das Café O.K. im Kultur­
laden zunächst einmal von Ehrenamtlichen 
weitergeführt. Die nächsten Termine sind 
am 20. Juni und am 25. Juli 2023, jeweils ab 
10:00 Uhr. Besucher*innen, auch aus dem 
Stadtteil, sind immer willkommen! Alle wei­
teren Termine und Informationen findet man 
auf unserer Homepage:
https://gemeinsam-in-ziegelstein.de

 WAS GIBT ES SONST NOCH?
Wie schon die letzten Jahre planen wir auch 
dieses Jahr ein „Sommerferienprogramm“ 
für die Kinder aus den Gemeinschaftsunter­
künften (und aus dem Stadtteil).

So wird in der fünften Ferienwoche, vom 
28.8. bis zum 1.9., jeweils vormittags, wie­
der eine Kinderakademie im Gemeindehaus 
stattfinden, mit Spiel und Spaß, künstleri­
scher Betätigung und Sport, aber auch Lesen 
und Rechnen.

Darüber hinaus ist ein Team vom Helferkreis 
zusammen mit Tina Herold gerade dabei, 
weitere Aktivitäten für die Sommerferien 
zu planen und zu organisieren.

Kinder aus den Gemeinschaftsunterkünf­
ten können im Normalfall nicht in Urlaub 
fahren – die Familien haben die Vorgabe, in 
Nürnberg zu bleiben, können natürlich nicht 
in anderen Ländern Urlaub machen, und 
bekommen nur manchmal eine Sonderge­
nehmigung, um für einen kurzen Zeitraum 
Bekannte in anderen Städten in Deutschland 
zu besuchen.

Da können sechs Wochen Sommerferien 
sehr lang – und auch langweilig – werden.
Dazu die beengten Verhältnisse in den Zim­
mern – kurzum, wir möchten den Kindern 
die Gelegenheit bieten, auch einmal etwas 
anderes zu sehen und zu erleben.

Geplant sind Fahrten nach Hersbruck und 
zum Walberla (wo wir bei Ehrenamtlichen 
in den Garten können), aber auch Ausflüge 
in den Tiergarten, in den Stadtpark, oder 
Veranstaltungen im BRIXX, dem Jugendtreff 
in Ziegelstein. Wir versuchen jede Woche 
zwei oder mehr Angebote auf die Beine zu 
stellen, und haben schon ein schönes Pro­
gramm erarbeitet.

Viele Mithelfende haben sich bereits gemel­
det, wir sind aber offen und dankbar für 
Interessierte, die bei dem ein oder anderen 
Termin dabei sein möchten.

Gerne können Sie sich bei uns melden:

Susanne Mahlein
Arbeitskreis Flüchtlinge Ziegelstein
E­Mail: helferkreis-in-ziegelstein@gmx.de

Tina Herold 
E­Mail: kutherold@gmail.com

© mika-baumeister; unsplash,com
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Unsere neue Ausstellung ist eröffnet

 EXTRA FÜR UNSERE Melanchthon kirche konzipiert, sind im 
„Kunstraum“ der Lebenshilfe großformatige Bildtücher entstan­
den. Dazu wurden die Originalbilder auf Stoff projiziert und mit 
Acrylfarben gemalt. Kommen Sie doch und schauen Sie, was die 
Künstler*innen Schönes und Beeindruckendes geschaffen haben. 
Die Ausstellung ist bis Ende Juli zu sehen.

Taufe feiern

 TAUFE IST ETWAS Wundervolles. Einmalig. 
Kostbar. Mit der Taufe feiern wir Gottes großes JA zu uns, das unser ganzes Leben lang gilt. 
Darum lädt die evangelische Kirche dieses Jahr dazu ein, gemeinsam die Taufe zu feiern. 
Die Aktion #DeineTaufe steht unter dem Leitspruch „VIELE GRÜNDE, EIN SEGEN. DEINE 
TAUFE“. Und unsere Gemeinden sind mit dabei!
Am 15. Juli um 14:30 Uhr feiern wir auf dem Kirchhof von St. Jobst zusammen mit vielen 
anderen ein Tauffest. Es wird bunt und fröhlich und festlich. Wir singen, hören Geschichten 
von Gott mit uns Menschen, taufen. Anschließend feiern wir mit Picknick, Spiel und Spaß. 
Sie haben Fragen, wie die Taufe abläuft oder was es alles braucht?
Kommen Sie zu unserem Vorbereitungstreffen am 16. Juni um 17:00 Uhr ins Gemeindehaus 
St. Jobst, Äußere Sulzbacher Str. 146. Hier können sie die PfarrerInnen mit ihren Fragen 
löchern. Pfarrerin Dr. Tia Pelz wird auch dabei sein! Mit den Kindern machen wir uns 
währenddessen auf, dem Geheimnis der Taufe auf den Grund zu gehen. 
Sie wollen dabei sein oder Fragen klären? Schreiben Sie an tauffest.nuernberg@gmail.com, 
oder melden Sie sich direkt im Pfarramt!

Woher kommt das Geld der Kirche  
– und was passiert damit?

Teil 2: Kirchgeld

 IM JULI WERDEN SIE den Brief wieder erhalten: Kirchgeld ist eine jährliche Form der 
Ortskirchensteuer. Und dieses Geld kommt komplett der Gesamtkirchengemeinde Nürnberg 
zugute. Anders als eine Spende ist das Kirchgeld aber kein freiwilliger Beitrag.
Auch wenn ein Kirchenmitglied bereits Kirchensteuer zahlt, kann es nicht vom allgemeinen 
Kirchgeld entbunden werden. Das jährliche allgemeine Kirchgeld beträgt mindestens 5 Euro 
und höchstens 120 Euro. Es wird gestaffelt nach den Einkünften und Bezügen. Herzlichen 
Dank für Ihre Kirchensteuer und Ihr Kirchgeld! Und für alle anderen Arten, wie sie ihre 
Gemeinde mit Zeit, Geld, Ideen und Gebeten unterstützen! 
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Wohnungssuche

 AUS UNSEREN GOTTESDIENSTEN kennen Sie sicher 
Christian Thern. Vielleicht hat er Ihnen zu Weihnachten 
eine Friedenskerze in die Hand gedrückt oder eine Decke 
ausgeteilt? Denn er hilft gern unseren MesnerInnen. Seit 
Jahren fühlt er sich in unserer Gemeinde zu Hause. Leider 
ist sein Weg aus Roth sehr weit ohne Auto. Und so sucht er 
nach einer kleinen Wohnung in Ziegelstein. Wissen Sie was? 
Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt! Danke!

23. Riesenbüchermarkt am 25.3. und 26.3.

 DA SOLL NOCH einer sagen, dass keine Bücher mehr gelesen werden. Der Riesenbücher­
markt in diesem Jahr war einmal mehr auch ein Riesenerfolg! Es kamen über 500 Besucher, 
die oft auch groß eingekauft haben. Kein Wunder bei der riesigen Auswahl bestens sortierter 
Bücher. Ob Kochbücher, Bücher über Franken, Taschenbücher und Krimis, Kinderbücher 
oder auch die Musikabteilung mit CDs, LPs und DVDs, überall war das Interesse groß.
Aber zuvor war wieder Schwerstarbeit angesagt. Von Montag bis Freitag wurden tonnenweise 
neu gespendete Bücher sortiert, schwere Kartons geschleppt, Tische und Bänke aufgebaut 
und vieles mehr.
Aber mit dem weltbesten Team lässt sich so eine Aufgabe stemmen. Ein großes Lob geht 
auch an die Konfis, die hunderte Kartons aus dem Depot hochgeschleppt und am Sonntag 
nach dem Markt wieder hinuntergeschleppt haben und an die Jugendgruppe, die wieder 
leckere Kuchen und Kaffee angeboten hat. 
 Gerhard Kotschenreuther

Leider ist auf dem Foto nur ein Teil unseres Teams zu sehen
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Meditativer Abendspaziergang – herzliche Einladung

 AN ALLE, DIE …

m … Ruhe suchen nach einem Arbeitstag
m … 90 Minuten gehen können
m … sich mit einem Gedanken oder Lied auf den  

Weg machen wollen
m … in Gottes Schöpfung den Geheimnissen  

der Natur nachspüren wollen,

Treffpunkt: Melanchthonkirche, von dort geht es in den 
nahegelegenen Wald. Der Spaziergang findet bei fast jedem 
Wetter statt, bitte entsprechende Kleidung und Schuhe 
anziehen – nur Unwetter mit Sturm und Starkregen halten 
uns davon ab.

Termine sind am 14.Juni, 12. Juli 2023, 
19:00 bis ca. 20:30 Uhr

Unsere Konfirmanden 2023

 JA! ZU IHRER TAUFE haben unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden am 30. April 
und am 7. Mai gesagt. Sie haben ihren Glauben bekräftigt und wurden mit Gottes Segen 
gestärkt. Herzliche Gratulation! Und ein besonderer Dank an die vielen, die unsere Fest­
gottesdienste mitgestaltet haben. – Und dies waren unsere „Konfis“ 2023:

© harry-lette; pexels.com
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Kindergarten-Losbude vom 21. bis 30. Juli 2023

 WIR FREUEN UNS, dass es heuer wieder eine Kirch­
weih und somit auch wieder die gemeinsame Losbude 
des evangelischen und katholischen Kindergartens gibt. 
Dazu brauchen wir Ihre Unterstützung! Wer möchte gerne 
mithelfen, Lose zu verkaufen und Gewinne zu verteilen? 

Info bei Kerstin Kurreck, Tel. 0911 / 52 27 05 © Janina_PLD; stock.adobe.com

Wussten Sie schon, dass …

 VANESSA NEST unsere neue Jugendlei­
terin ist für 2023? Damit vertritt Sie die 
leider längerfristig erkrankte Rebekka 
Adel. Sie arbeitet seit Jahren als Teamerin, 
brennt für die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen und ist eine echte Organisa­
tionskünstlerin. 

 SEIT 2007 über 80 Bäume in Nürnberg 
gepflanzt wurden, die einem Artikel der 
Allgemeinen Erklärung der Menschen­
rechte gewidmet sind? Ernst Jocher hat 
sie fotografiert. Und im Juli werden seine 
Bilder an Gartenzäunen in Ziegelstein 
hängen. Auch bei uns. Machen Sie sich auf 
die Suche!

 DER GEBÜRTIGE Nürnberger Matthias 
Kröner am 16. Juni um 15:00 Uhr bei uns 
im Gemeindehaus aus seinem neuen 
Kinderbuch „Der Billabongkönig“ liest? 
Er wurde dafür gerade für den Deutschen 
Jugendliteraturpreis nominiert. Es geht 
um Herrschaft und Revolution, Macht und 
Ohnmacht, Verrat und Solidarität, Verbre­
chen und Moral, Diktatur und Demokratie. 
In der Tierwelt natürlich!

 UNSER ÖKUMENISCHES GEMEINDE-
FEST am 2. Juli in der Melanchthonkirche 
stattfindet?

10:15 Beginn mit dem Familiengottesdienst 
in der Melanchthonkirche.

Danach werden wir eine Oase schaffen 
zum Beten, Singen, Feiern, Spielen, Reden 
und Essen. Und dabei hoffentlich spüren, 
dass das Reich Gottes nicht weit weg ist, 
sondern ganz nah.

17:00 Posaunenchorkonzert in der Kirche

Unterstützt uns beim Aufbau am Samstag 
und während des Festes am Sonntag. Bitte 
meldet Euch im Pfarramt. 

Wir bitten um Spenden für die Salatbar 
und die Kuchentheke.

Jesus Christus spricht:
Liebt eure Feinde und betet für die,
die euch verfolgen, damit ihr Kinder

eures Vaters im Himmel werdet. 

 Matthäus 5,44-45
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Geburtstage im Juni
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Geburtstage im Juli
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Ziegelstein – Geburtstage
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Veranstaltung Wo und wann? Ansprechpartner

Kinder

Mini-Gruppe Di, 9:30 Uhr  
für Kinder von 0 – 3 Jahren 
Kontakt gerne per WhatsApp aufneh-
men.

Martina Neubauer 
0176 / 830 025 42 
Katja Boss 
0173 / 49 42 788

Kinderbücherei Di, 15:00 – 17:00 Uhr Renate Wehrfritz 
0911 / 52 98 305

Jugend

Mitarbeiterkreis Jugendraum Gemeindehaus Ziegelstein; 
14.6.2023 und 19.7.2023, 19:00 Uhr

Jugendleiterin  
Vanessa Nest 
0157 / 366 022 71

Pfadfinder (VCP) Kiwis Jahrgänge 2013/14 und ’15 erste 
Jahreshälfte, Do. 17:30  – 19:00 Uhr 
Geckos 2011/12: Di. 17:30  – 19:00 Uhr 
Luchse 2009/2010: Di. 18:00  – 19:30 Uhr 
jeweils im Gemeindehaus

Jakob Fischer  
Mail: jakob@vcp- 
ziegelstein.de

Erwachsene

Mittel-Alter-Treff 7.6.2023 MAT meets Kirchentag:  Ein 
Abend der Begegnung 
19.7.2023 Jedes Jahr wieder schön: 
Unser traditionelles Sommerfest mit 
Grill-Abend im Gemeindegarten ab 
18:00 Uhr

Anja und Jürgen  
Bergmann 
0911 / 59 74 150

Männerstammtisch PanOlio, 14.6.2023 und 12.7. 2023, 19:30 
Uhr

Hr. Dr. Lampert 
0911 / 52 33 45

Senioren

Seniorennachmittag  Mo, 14:00 –16:00 Uhr, im kleinen Saal, 
   nicht in den Schulferien 
 12.6. Lichtbildervortrag mit  

 Frau Mauser 
 19.6. Gedächtnistraining mit  

 Fr. Löw 
 26.6. Tanzen im Sitzen  

mit Fr. Gehrold 
 3.7. Herr Sporrer von der  

 Polizei klärt auf 
 10.7. Abendmahl mit Pfr. Wild 
 17.7. Geburtstagsfeier 
 24.7. Tanzen im Sitzen  

mit Fr. Gehrold

Edna Erkenbrecher 
0911 / 237 372 29
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Veranstaltung Wo und wann? Ansprechpartner

Gruppen & Kreise

Gebetskreis Mo., 17:00 Uhr, Vorsakristei Marlene Kempter 
0911 / 52 98 614

Bibelkreis Di., 17:00 Uhr  
27.6. mit Dr. Heldmann 
11.7. mit Pfr. Wild 
25.7. mit Dr. Heldmann

Thomas Leicht 
0911 / 52 16 524

Musik

Musikforum:  
MusikpädagogInnen erteilen qualifizierten Unterricht in: 
- Klavier 
- Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon 
- Akkordeon, Steirische Harmonika 
- Akustikgitarre, E-Gitarre, E-Bass 
- Schlagzeug, Percussion, Bandcoaching 
- Fortbildung (Rhythmik, Harmonie, Improvisation)

Lehrkraftvermittlung: 
Alexander Löschel (Dipl.-
Musikpäd.) 
0911 / 37 46 628 
Mail: musikforum-
ziegelstein@t-online.de

Gospelchor Di, 19:30 Uhr Anja Bergmann 
0911 / 59 74 150

Kantorei Do, 19:00 Uhr Gerhard Meier-Schettler 
0911 / 52 57 44

Posaunenchor Fr, 19:30 Uhr Gerhard Meier-Schettler 
0911 / 52 57 44

Kinderchöre Fr, 14:30 – 15:45 Uhr: 
„Notenjäger“ (7,5 – 10 J.) 
Fr, 16:00 – 16:45 Uhr  
„Pontons“ (5 – 7 J.)

Moni Hopp 
0176 / 820 374 22

Jugendchor Fr, 17:00 – 18:15 Uhr: 
„We 4 You“ (ab 11 J.)

Moni Hopp 
0176 / 820 374 22

Gemeindehilfen Abholung der August- / 
September-Ausgabe 
27.7.2023, ab 11:00 Uhr  
im Kellerbüro

Pfarramt: 
0911 / 580 66 80
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Juni 2023 Melanchthonkirche 

04.06.23 Trinitatis 10:15 Pfr. Dr. Dreher 

06.06.23 Dienstag 19:00 Segnungsgebet

08.06.23 Donnerstag

09.06.23 Freitag 19:00 Feierabendmahl zum  
Kirchentag, Pfrin. Blackmon 

10.06.23 Samstag

11.06.23 1. Sonntag nach 
Trinitatis 

Herzliche Einladung zum Abschluss- 
Gottesdienst des Kirchentags, Hauptmarkt

18.06.23 2. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:15 Pfrin. Dr. Pelz,  
Kindergottesdienst 

25.06.23 3. Sonntag nach 
Trinitatis

10:15 Pfr. Dr. Wild 

27.06.23 Dienstag

Juli 2023 Melanchthonkirche 

02.07.23 4. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:15 Ökumenischer Familiengottesdienst zum 
Gemeindefest, Pfrin. Dr. Pelz, Pfr. Untraut

04.07.23 Dienstag 19:00 Segnungsgebet

09.07.23 5. Sonntag nach 
Trinitatis 

10:15 Pfr. Dr. Dreher 

16.07.23 6. Sonntag nach 
Trinitatis

10:15 Pfrin. Dr. Pelz,  
Kindergottesdienst 

23.07.23 7. Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Ökumenischer Kirchweih-Gottesdienst  
am Anger, Pfrin. Dr. Pelz, Posaunenchor

25.07.23 Dienstag

30.07.23 8. Sonntag nach 
Trinitatis

Herzliche Einladung nach  
Buchenbühl

Abendmahl  
mit Saft

Abendmahl mit  
Wein & Saft

Eine-Welt- 
Verkauf
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Gnadenkirche Himmelfahrtskirche

10:00 Pfr. Dr. Wild 

7:30 
23:00

Morgengebet 
Abendgebet

7:30 
23:00

Morgengebet 
Abendgebet

7:30 
23:00

Morgengebet 
Abendgebet

Kein Gottesdienst, 
Kirchentag

10:00 Kragler

9:00 Pfr. Dr. Wild 17:00 „Neue-Zeiten-Gottesdienst“ 
(Team)

19:00 Taizèandacht

Gnadenkirche Himmelfahrtskirche

10:00  Pfr. Maletius

9:00 Pfr. Dr. Dreher 10:00 Kirche im Grünen 
Pfr. Dr. Dr. Wild, Posaunenchor

10:00 Pfr. Dr. Wild,  
Posaunenchor 

10:00 Dr. Rüster

19:00 Taizèandacht

Herzliche Einladung nach 
 Buchenbühl

10:00 Kragler

Kirchen-
kaffee
Kirchen  
kaffee

Kinder- 
gottesdienst
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Der Frauenkreis Buchenbühl informiert:

Besuch der Lorenzkirche 15.06.2023

 HERR KRAGLER wird uns durch die Lorenzkirche führen und uns Neues, vielleicht 
auch Bekanntes, aber schon wieder Vergessenes, erzählen. 
Treffpunkt: vor der Lorenzkirche um 15:15 Uhr 
Anschließend werden wir gemeinsam Abendessen und den Tag gemütlich ausklingen 
lassen. Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Anmeldung bis spätestens 07.06.2023 beim Frauenkreis­Team.

Inge Brem Tel. 0911 / 450 11 99 
Margit Röser Tel. 0911 / 34 813 
Jutta Schreiner Tel. 0911 / 598 287 77

Sommerfest 

 DER FRAUENKREIS TRIFFT sich zu seinem Sommerfest: Donnerstag, 20.07.2023,  
um 19:00 Uhr 

Bei schönem Wetter im Kirchgarten!  
Gemütliches Beisammensein, Zeit zum 
Unterhalten und Lachen! Für Essen und 
Trinken wird gesorgt!

Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Das Frauenkreis-Team

Der Ehepaarkreis …

 … IST IN DIE JAHRE gekommen. Deshalb haben wir in unserem 46. Jahr beschlossen, 
die Treffen seniorengerecht am Nachmittag stattfinden zu lassen. Wir treffen uns am 
2. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im Gemeindesaal, das erste Mal am 12. Juli 2023. Wie 
gewohnt wird zum Treffen eingeladen.

Bodenseereise geplant

 TERMIN: 3. – 7. OKTOBER 2023. Ein schönes Programm für herbstliche Tage. 
Die ursprünglich aus dem Chor erwachsene Reisegruppe freut sich über neue An­
meldungen. Eine Busreise mit der Fa. Rombs. Leitung: H. und K. Reinold, Lothar 
Schuster und Pfr. Dr. Gerhard Wild. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Pfr. Wild 
(Tel.: 0911 / 52 38 60)
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Neue-Zeiten-Gottesdienst

 MIT GROSSEM ERFOLG hatten wir eine Gottesdienstreihe zu einer besonderen Zeit am 
Sonntag gegen Abend begonnen. Durch Corona wurde die gerade gestartete Reihe unter­
brochen. Wir wollen die Idee wieder aufnehmen. Am Sonntag 25. Juni wird es um 18:00 Uhr 
in unserer Kirche einen „Neue­Zeiten­Gottesdienst“ geben. Inhaltlich werden wir an den 
Kirchentagsgedanken „Jetzt ist die Zeit“ anknüpfen. Der Gottesdienst wird im Team vor­
bereitet und durchgeführt. Er wird in freier Form, aber doch als Gottesdienst erkennbar, 
mit Musik und Text, gestaltet sein. Dazu laden wir Jung und Alt besonders herzlich ein.

Kirche im Grünen und Kirchweih

 ZU EINEM GOTTESDIENST IM GRÜNEN 
lädt der Posaunenchor ein: Am 9. Juli um 
10:00 Uhr auf der Wiese bei den Kleintier­
züchtern. Wir wollen die schöne Umgebung 
genießen und einen fröhlichen Gottesdienst 
feiern, zu dem alle Altersgruppen herzlich 
eingeladen sind. Bei Regen sind wir in der 
Himmelfahrtskirche.
Eine Woche später ist an unserem Ort Kirch­
weih. Der Gottesdienst ist wie gewohnt um 
10:00 Uhr in der Kirche. Im Anschluss treffen wir uns zum Frühschoppen im Garten von 
Maria Hilf, eine vertraute ökumenische Begegnung, bei der unser Posaunenchor spielt.

Konfirmation 

 WIR FREUEN UNS über das schöne und 
festliche Konfirmationswochenende, das 
wir miteinander verbringen konnten. Herz­
liche Glückwünsche den Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, ebenso ihren Familien. 
Dank an alle, die mitgestaltet haben und so 
zum Gelingen des Festes beitrugen. Natürlich 
wünschen wir uns, dass die Jugendlichen und 
ihre Familien unserer Gemeinde verbunden 
bleiben.  

© Christian Palent; stock.adobe.com
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Bestattet wurden

69 Jahre

75 Jahre

83 Jahre

Getauft wurden
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Kindergarten Buchenbühl:

Gartenaktion

 WIR BEDANKEN UNS recht herzlich bei 
den 40 starken Helfern von der Gartenaktion 
am 25.3.2023. Es wurde der gesamte Garten 
vom Laub befreit, neue Erde wurde von der 
Familie Dörntlein besorgt und der Garten­
container war voll. Bei gegrillten Würstchen 
haben wir es ausklingen lassen.
Danke an alle, die mitangepackt haben.

Ostergeschichte

 IM KINDERGARTEN haben wir die Oster­
geschichte in 5 Teile aufgeteilt und alle Ti­
ger und Löwen haben sich in der Turnhalle 
getroffen.
Wir lauschten der Geschichte von Jesus und 
seinen Jüngern, haben selber Brot geteilt 
und gebrochen und Saft als Wein getrun­
ken. Wir haben uns in Petrus eingefühlt: 
Was hält wahre Freundschaft aus?

Wie hätten wir gehandelt?

Im Flur gab es eine Bibelecke über die Os­
terzeit.
Da konnten alle die Geschichte noch einmal 
anschaulich betrachten.
Am Gründonnerstag kam Herr Pfarrer Wild 
und erzählte die Ostergeschichte weiter.
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 WICHTIG: Falls Sie es nicht wünschen, 
dass Ihr Geburtstag (ab dem 70.) im Ge­
meindebrief veröffentlicht wird, so melden 
Sie dies bitte rechtzeitig an: Pfarramt Bu­
chenbühl, 0911 / 52 42 11. 

Der Posaunenchor spielt den Jubilaren 
zum 75. und 80. Geburtstag und auch 
bei besonderen Anlässen ein kostenlo­
ses Ständchen. Ab 80 dann alle Jahre. 
Bei Rückfragen, Bestellungen und Ab­
sagen: Chorobmann Waldemar Herzog, 
0911 / 52 42 01.

Geburtstage im Juni
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71 Jahre
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Geburtstage im Juli
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75 Jahre

Gott gebe dir vom Tau des

Himmels und vom Fett der

Erde und Korn und Wein die

Fülle. Genesis 27,28
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Veranstaltung Wo und wann? Ansprechpartner

Kinder

Miniclub Mo, 9:15-11:00 Uhr 
(nicht in den Ferien)

Verena Deller 
01590 / 370 50 25 
Dana Bielz 
0176 / 603 472 73

Jugend

Offener Jugendtreff Fr, 19:00-22:00 Uhr 
(nicht in den Ferien)

Rebekka Adel 
0157 / 36 60 22 71

Erwachsene & Senioren

Seniorenkreis Do, 08.06. entfällt  
13.07. 14:00 Uhr

Marie-Luise Bickes 
0911 / 52 49 38

Frauenkreis So. 04.06. Tagesausflug 
Do. 15.06. Besuch der Lo-
renzkirche 15:15 Uhr 
Do. 20.07. 19:00 Uhr, 
 Gemeindehaus

Jutta Schreiner 
0911 / 598 287 77 
Margit Röser 
0911 / 34 813 
Inge Brem 
0911 / 450 11 99

Ehepaarkreis Mi. 12.07. 14:20 Uhr 
Gemeindehaus

Ingeborg Kareth 
0911 / 52 32 72

Musik

Posaunenchor Fr, 18:15-19:45 Uhr Christian Bauer 
0911 / 51 86 314

Kirchenchor Di, 19:00 Uhr Helgard Reinold 
0911 / 56 23 53

Kurse 

Glaubenskurs 28.06., 12.07.,  
jeweils 19:00 Uhr

Pfr. Gerhard Wild 
0911 / 52 38 60

Otagokurs 14.06., 21.06., 28.06., 
05.07., 12.07., 19.07. jeweils 
10:00 Uhr und 11:00 Uhr

Anmeldung bei Frau Zink-
Hirsch, 0911 / 217 59 25

Termine 

KV Sitzung 22.06., 27.07.  
jeweils 19:00 Uhr

Pfr. Gerhard Wild 
0911 / 52 38 60

Gemeindehilfen Die August-/ September-
Ausgabe am 28.07.2023 ab 
11:00 Uhr im Gemeindehaus

Pfarramt: 
0911 / 52 42 11

Treffpunkte Buchenbühl 
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 Evang.-Luth. Pfarramt Nürnberg-Buchenbühl Himmelfahrtskirche

Adresse: Baiersdorfer Str. 8 - 10, 90411 Nürnberg  
Telefon: 0911 / 52 42 11 Fax: 0911 / 52 42 11 
E-mail: pfarramt.buchenbuehl-n@elkb.de 
Web: www.kirche-buchenbuehl.de

Büro: Montag und Freitag 9:00 - 11:00 Uhr, Andrea Seitz-Mohr

Pfarrer: Dr. Gerhard Wild, Baiersdorfer Str. 8, q 0911 / 52 38 60

Jugendreferentin: Rebekka Adel, p 0157 / 366 022 71 
 E-mail: jugend@melanchthonkirche-ziegelstein.de

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes: 
 Dr. Johannes Rüster, Wildenfelsweg 16, q 0911 / 372 81 91 
 Angelika Stelzer, Baiersdorfer Str. 31, q 0911 / 521 69 29

Kirchenchor: Helgard Reinold, Hörberweg 7, q 0911 / 56 23 53

Posaunenchor: Christian Bauer, q 0911 / 518 63 14

Waldkindergarten: Susanne Hofmann 
 Vollandstraße 35, q 0911 / 52 42 51 e 0911 / 598 42 07 
 E-mail: kita.ekin.buchenbuehl@elkb.de

Miniclub Buchenbühl: Dana Bielz, p 0176 / 603 472 73 
 Verena Deller, p 01590 / 370 50 25

Hausmeisterin Kirche: Sandra Geisler-Pfizenmaier 
 Baiersdorfer Str. 10, p 0173 / 988 69 69

 Konten Buchenbühl

Kirchengemeinde: IBAN: DE80 7605 0101 0004 7908 79

Evang. Kindertagesstätten  
GmbH Nürnberg: IBAN: DE95 5206 0410 0005 3190 05

Diakoniestation für Ziegelstein und Buchenbühl
Claudia Hilpert, Tel. 52 32 30 
Büro: Agnes Nickl, Montag-Donnerstag 9-13 Uhr 
 Gumbinner Str. 14, 90411 Nürnberg 
E-mail: info@diakonie-ziegelstein.de 
Web: www.diakonie-ziegelstein.de

Bankverbindung: IBAN: DE08 7605 0101 0001 0389 54 
 BIC: SSKNDE77XXX
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Gemeindehaus und Gemeindesaal Melanchthonkirche 

Adresse: Gumbinner Str. 12, 90411 Nürnberg 

Evang.-Luth. Pfarramt Melanchthonkirche

Adresse: Gumbinner Str. 10, 90411 Nürnberg 
Telefon: 0911 / 580 66 80 Fax: 0911 / 580 66 829 
E-mail: pfarramt.melanchthonkirche-nue@elkb.de 
Web: www.melanchthonkirche-ziegelstein.de

Büro: Mo, Di, Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr und Mo 16:00 – 19:00 Uhr 
Waltraud Lang und Kerstin Kurreck

Pfarrerin: Dr. Tia Pelz, Gumbinner Straße 10, p 0151 / 531 293 52 
E-mail: tia.pelz@elkb.de

Pfarrer: Dr. Matthias Dreher, Flurstr. 4, 90592 Schwarzenbruck 
q 09128 / 925 05 32, E-mail: matthias.dreher@elkb.de

Dr. Gerhard Wild, Baiersdorfer Str. 8, q 0911 / 52 38 60

Jugendleiterin: Vanessa Nest, p 0157 / 366 022 71 
E-mail: jugend@melanchthonkirche-ziegelstein.de

Vertrauensleute des Kichenvorstandes: 
Dr. Jürgen Bergmann und Ulrike Rimane, Kontakt über das Pfarramt

Kirchenmusiker: Gerhard Meier-Schettler, Marloffsteiner Str. 74, q 0911 / 52 57 44

Kinderchor: Moni Hopp, Am Anger 9, p 0176 / 820 374 22

Gospelchor: Anja Bergmann, Gumbinner Str. 10, q 0911 / 597 41 50

Melanchthon- Susanne Zenker, Gumbinner Str. 14, q 0911 / 52 31 44 
Kindergarten: www.diakonie-ziegelstein.de

Hausmeister: Lorenz Helch, Gumbinner Str. 12, q 0911 / 580 66 80

Mesner: Michael Gubin, Gumbinner Str. 10, q 0911 / 580 66 80

Konten Ziegelstein 

Freundeskreis Gnadenkirche: 
IBAN: DE21 7605 0101 0005 5145 91

Gemeindeverein: 
IBAN: DE78 7605 0101 0005 4804 88

Jugendverein: 
IBAN: DE39 5206 0410 0003 5077 93

Kirchenmusikverein: 
IBAN: DE39 5206 0410 0003 5042 04

Spenden- und Gebührenkonto  
der Kirchengemeinde: 
IBAN: DE77 7605 0101 0001 0531 35

 Büro in den Ferien: 
 Mo+Fr von 10 – 12 Uhr 



Termine

Termine Juni — Juli

 Termine Ziegelstein

07.06. – 11.06. Kirchentag

14.06. Meditativer Abendspaziergang 19:00 Uhr Melanchthonkirche

16.06. Autorenlesung für Kinder:  
 „Der Billabongkönig“ 15:00 Uhr Gemeindehaus

19.06. Kirchenvorstandssitzung 19:30 Uhr Gemeindehaus

02.07. Ökumenischer Gottesdienst 
 und Gemeindefest 10:15 Uhr Melanchthonkirche

12.07. Meditativer Abendspaziergang 19:00 Uhr Melanchthonkirche

24.07. Kirchenvorstandssitzung 19:30 Uhr Gemeindehaus

 Termine Buchenbühl
01.06. Elternabend zur Konfirmation 2024 19:30 Uhr Gemeindesaal 
   Alternativtermin: Mo., 26.06.

04.06. Tagesausflug Frauenkreis Burg Rabenstein 

22.06. Kirchenvorstandssitzung 19:00 Uhr Gemeindehaus

16.07. Kirchweihfrühschoppen Maria Hilf  nach dem Gottesdienst

27.07. Kirchenvorstandssitzung 19:00 Uhr Gemeindehaus


